
15

19

12

14

III
S

16

215/4

209

215/7

211

213/33
213/28

213/30

215/5

812

213/41

21
3/

32

213/16

213/26
213/34

12

19

16

15

14

Schacht B
D = 581.09

Schacht A
D = 580.51

582.03

585.84

584.91

583.00

Am Bucklberg

GR 64

WH 6,30 
E   max. 2 WE

II 

SD 22-26°

GA

WH
590.99

Hochwassergerinne812

585.84

586.63

587.46

586.92

588.08586.05

587.26

586.52

586.36

585.32

GR 130 

GR 50
GA
GR 50

GA
WH

WH 6,30 
E   max. 2 WE

II 

SD 22-26°GR 160 
2

1
3

WH

WH

2

2

2

213/31

+

+

+

Am Bucklberg

Bestand Hs Nr. 14
OK FFB EG 581.43

Tr 587.73

580.51

584.88

580.00

Tr 590.99

1 2 3

WH
max. zul.

2100_ 06_B-planänderung Nr. 72, Feldkirchen, Bucklberg

petzenhammer
architektur  +  stadtplanung GmbH

pater-rupert-mayer- strasse 25
8 3 0 4 3  b a d  a i b l i n g
i n f o @ p e t z e n h a m m e r  . n e t
w w w . p e t z e n h a m m e r . n e t

9. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes
Nr. 72  "Am Bucklberg"

Fl.Nr. 213/31, 213/41, 215/5
 und Teilfläche von  209, 211 Am Bucklberg,

Feldkirchen-Westerham

gemäß § 13 b BauGB

Druck: 15.02.2022

Teil B Festsetzungen durch Text
Soweit in den schriftlichen Festsetzungen des rechtskräftigen Bebauungsplanes nicht
enthalten bzw. davon abweichend

1. Die planzeichnerisch und textlich festgesetzten Werte für die Grundfläche (GR), sowie die
Wandhöhen gelten als Höchstgrenzen. Die Anzahl der Vollgeschosse wird je nach Festsetzung in der
Planzeichnung als Höchstmaß festgesetzt.
Die zulässige Grundfläche darf durch die für Garagen festgesetzte GR 2 überschritten werden.

2. Höhenlage, Wandhöhen
Die Wandhöhe (WH) bezeichnet den Abstand zwischen der natürlichen Geländeoberkante und dem
Schnittpunkt der Aussenwand mit der Dachhaut, gemessen in Gebäudemitte an der Gebäudeseite, bei
der die Festsetzung durch Planzeichnung eingezeichnet ist. Auf der Giebelseite gilt die Verlängerung
dieses Punktes (Vergleiche Schemaschnitt).

Die Traufkante der Gebäude 2 und 3 darf den Höhenpunkt von 590.99 ü.NN nicht überschreiten.

3. Bauliche Gestaltung
Im Geltungsbereich sind ausschließlich Satteldächer (SD) mit einer Dachneigung von 22° - 26°
zulässig.
Auf Nebengebäuden und Garagen sind auch begrünte Flachdächer und Terrassen zulässig.
Quergiebel sind mit einer Breite bis zu max. 1/3 der Gebäudelänge zulässig.

4. Stellplätze
Es gilt die Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen
Stellplätze (GaStellV).
Abweichend zur Anlage zu § 20 GaStellV (notwendige Zahl der Stellplätze) sind für jede Wohneinheit
mindestens 2 KFZ-Stellplätze auf dem jeweiligen Baugrundstück mit dem Freiflächengestaltungsplan
nachzuweisen.
Für Gewerbe gilt die GaStellV.

5. Abstandsflächen
Es gilt die Satzung über abweichende Maße der Abstandsflächentiefe gem. Art. 81 Abs. 1 Nr. 6
BayBO, der Gemeinde Feldkirchen-Westerham vom 27.01.2021.

1.1  Art der baulichen Nutzung

1.2  Maß der baulichen Nutzung

Grundflächen in m² als Höchstmaß, hier z.B. 130 m²

Wandhöhe als Höchstmaß, hier z.B. max. 6,30 Meter

GR,  z.B.  130

WH, z.B: 6,30

WA
allgemeines Wohngebiet 
(§ 4 BauNVO, gem. §1 der Festsetzungen durch Text)

1.0  Festsetzungen:

Teil A Festsetzungen durch Planzeichnung
Schemaschnitt

Lageplan M. 1:500

Planzeichenerklärung

1.3  überbaubare Grundstücksfläche

Baugrenze

1.6  Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

2.0  SONSTIGE HINWEISE UND KENNZEICHNUNGEN:

Flurstücksgrenzen

Flurstücksnummernz.B. 1130

Papierformat: 90*30

1.5  Grünordnung

heimischer Laubbaum neu zu pflanzen

Baugrenze Nebenanlagen (NG), Garagen (GA)
und Carports (CP)

1.4 Gestalterische Festsetzung

Satteldach, zulässige Dachneigung 22 - 26 GradSD

Firstrichtung

Planfassung vom: 15.02.2022

Planungsbüro: 

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß, z.B.: 2II

E

Tr 590.99

WH festgesetzter Messpunkt für die maximale
Wandhöhe

nur Einzelhäuser zulässig, max. 2 Wohneinheiten

maximale Traufhöhe ü NN, hier z.B. 590.99 üNN

3 Bezeichnung der Bauparzelle, hier z.B: 3

+

Bestand Kanaldeckel Entwässerung mit
Höhe ü.NN

best. Stromverteilerkasten

best. Hochwassergerinne

Abgrabungen und Aufschüttungen zulässig

Geländehöhe Bestand ü.NN584.91

Grundflächen für Garagen in m² als Höchstmaß, hier z.B.
50 m²

GR 2, z.B.  50

Pflanzqualität: mind. StU 18-20 cm
Vom gekennzeichneten Standort kann
geringfügig abgewichen werden

bestehende
Straßenlaterne

bestehender Hydrant
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